
 

 

 

Florian Alt steigt 2013 in die Moto3 auf 
 

 

 

 

 

Mit zwei „Titeln“ im Gepräck in die Weltmeisterscha ft 
 
Nach dem Titelgewinn der Internationalen Deutschen Motorradmeisterschaft und 
einem souveränen, mit 56 Punkten Vorsprung gewonnenen Red Bull MotoGP 
Rookies Cup, wird Florian kommendes Jahr sein Debut in der 
Motorradweltmeisterschaft auf einer KTM geben. 
 
„Das muss mir erst einmal jemand nachmachen. Die Meisterschaft des Landes, in 
der er die Staatsangehörigkeit hat und gleichzeitig den Red Bull MotoGP Rookies 
Cup in einem Jahr zu gewinnen“, freut sich Flo und zeigt sich selbstbewusst. 
 
Dass er auf einer KTM startet ist schon sicher, aber in welchem Team noch nicht. 
 
„Wir warten bis Mitte Oktober ab, dann wissen wir mehr“, so Uwe Alt, der auf eine 
Antwort von Aki Ajo, dem Team Chef des Red-Bull-Ajo-KTM Teams wartet. 
Verhandelt wird aber auch mit dem deutschen Kiefer Racing Team, das Stefan Bradl 
letztes Jahr zum Moto2 Weltmeister machte. Das Kiefer Team hat für die Saison 
2013 zwei Moto3 Plätze zugewiesen bekommen. 
 
„Mein Vater und ich führen zur Zeit viele Sponsorengespräche, um den Start zu 
sichern. Ein Zweijahresplan soll es in jedem Fall werden. Im ersten WM Jahr 
versuche ich immer bis an die top Ten heran zu fahren, ob mir das auf den vielen 
Strecken, wie Doha (Qatar), in Laguna Seca (USA), Sepang (Malaysia), Phillip Island 
(Australien) und Motegi in Japan gelingt, kann ich noch nicht sagen. Aber es wird 
bestimmt eine große Herausforderung werden.“ Im zweiten WM Jahr sollte es dann 
aber schon mal aufs Podest gehen“, freut sich Flo, der am 11. November von der 
FIM zu der offiziellen Siegerehrung der Moto GP nach Valencia (E) eingeladen 
wurde. Dort werden die Weltmeister der Moto GP, Moto2, Moto3 und des Red Bull 
MotoGP Rookies Cup vor laufenden Kameras geehrt. 
 
„Darauf freu ich mich ganz besonders. Ich werde an diesem Wochenende zum 
ersten Mal einen Grand Prix Finale der Moto GP komplett anschauen können, ohne 
selber zu fahren“, so Flo. 
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